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10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §73 Abs2;

BauO OÖ 1976 §50 Abs2 idF 1983/082;

BauRallg;

B-VG Art132;

GdO OÖ 1979 §43;

VwGG §27;

Rechtssatz

Nach der ständigen Rechtssprechung des VwGH kommt dem Nachbarn im Rahmen eines erstinstanzlichen

Baubewilligungsverfahrens kein Rechtsanspruch darauf zu, einen Devolutionsantrag zu stellen. Ein von einem

Nachbarn trotzdem gestellter Devolutionsantrag ist daher zu Recht vom Gemeinderat als unzulässig zurückzuweisen.
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